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DIHK: Handel mit Türkei schwächt sich deutlich ab

Berlin, 11.03.2017, 12:55 Uhr

GDN - Die wirtschaftlichen Beziehungen zwischen Deutschland und der Türkei verschlechtern sich zusehends: Der Handel mit dem
einst so guten Partner sinke bereits jetzt spürbar, sagte Volker Treier, Außenwirtschaftschef des Deutsche Industrie- und
Handelskammertages (DIHK), der "Welt am Sonntag". Bei der Deutschen Auslandshandelskammer in der Türkei hätten sich die
Geschäftsanfragen im vergangenen Jahr halbiert. 

"Neue deutsche Investoren bleiben fern", sagte Treier. Und auch bei den ansässigen deutschen Unternehmen herrsche schlechte
Stimmung. "Sie verlassen das Land zwar nicht, aber auch sie sind verunsichert und halten sich mit neuen Investitionen generell
zurück", erklärte Treier. "Daran ändern auch die Bemühungen vieler türkischer Stellen nichts - im Gegensatz zum provozierenden
Auftreten ihres Präsidenten -, Investoren aus Deutschland zu gewinnen." In diesen Tagen werde deutlich, dass die Türkei sehr viel
abhängiger von Deutschland ist als umgekehrt, hieß es zudem aus Kreisen der deutschen Industrie. Ein Blick in die Exportstatistik
zeigt, wie sich die Kräfteverhältnisse verteilen. Die Waren, bei denen Deutschland im Handel mit der Türkei einen großen Überschuss
erzielt, sind etwa Autos und Maschinen - also Güter, die sich nicht ohne Weiteres aus jedem anderen Land dieser Welt beziehen
lassen. Umgekehrt importiert Deutschland vor allem Bekleidung oder Früchte - Waren, die sich auch in anderen Regionen leicht
besorgen lassen.
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https://www.germandailynews.com/bericht-86475/dihk-handel-mit-tuerkei-schwaecht-sich-deutlich-ab.html

Redaktion und Veranwortlichkeit:
V.i.S.d.P. und gem. § 6 MDStV: 

Haftungsausschluss:
Der Herausgeber übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der veröffentlichten Meldung, sondern stellt
lediglich den Speicherplatz für die Bereitstellung und den Zugriff auf Inhalte Dritter zur Verfügung. Für den Inhalt der Meldung ist der
allein jeweilige Autor verantwortlich. 

Editorial program service of General News Agency:
United Press Association, Inc.
3651 Lindell Road, Suite D168
Las Vegas, NV 89103, USA
(702) 943.0321 Local
(702) 943.0233 Facsimile
info@unitedpressassociation.org
info@gna24.com
www.gna24.com 

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.germandailynews.com/bericht-86475/dihk-handel-mit-tuerkei-schwaecht-sich-deutlich-ab.html
mailto:info@unitedpressassociation.org
mailto:info@gna24.com
http://www.gna24.com/
http://www.tcpdf.org

